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Speyer, 25. 4. 15 

Anfrage zum Lärm in unserer Stadt   
mit Auswirkungen auf die Umwelt und Gesundheit hier: Verkehrslandeplatz 
Speyer 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  

wir bitten Sie, folgende Anfrage zum Verkehrslandplatz Speyer auf die 
Tagesordnung der kommenden Stadtratssitzung zu nehmen: 
 
Anfrage: 
 

- Wie ist die Entwicklung der Flugbewegungen? 
 

o unter der Woche und am Wochenende 
o Monat 
o Jahr 

 

- Wie viele Flugzeuge starteten und landeten seit dem 01. 06. 2014 auf dem 
Verkehrslandesplatz Speyer?  
(Anmerkung: Neue Gebührenordnung, Entscheidung des Aufsichtsrats 
Flugplatz Speyer/ Ludwigshafen GmbH vom 19. 05.´14)? 
 

o Insgesamt 
o Geschäftsflugverkehr 
o Privatflugverkehr  

 

- Wie viele davon bewegen sich über dem Speyer Stadtraum ohne einen 
anderen Zielort zu erreichen -  aufgeteilt in 

o Kleinflugzeuge 
o Hubschrauber 

 

- Was tut die Stadt Speyer, um die Bevölkerung und Tierwelt vor dem Lärm der 
Flugzeuge zu schützen und aktiv zum Umwelt- und Gesundheitsschutz 
beizutragen.   

 
- Wie wird die Einhaltung der Lärmschutzverordnung (Stand 1999?) überwacht?  
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Begründung: 
 
Bei dem Thema „Lärm in unserer Stadt mit Auswirkungen auf die Umwelt und 
Gesundheit“  nimmt auch der Verkehrslandeplatz in Speyer eine Rolle ein. 
 
In und um Speyer herum gibt es zu viel Verkehr.  
 
In Bezug auf den Straßenlärm findet die EU-Umgebungslärmrichtlinie Anwendung in 
Speyer. Hier hat zur Bekämpfung von Umgebungslärm eine strategische 
Lärmkartierung mit einer Lärmaktionsplanung stattgefunden.  Aufgrund der 
Aussagen über die Lärmbelastung durch den Straßenverkehrslärm sind 
verkehrsplanerische Maßnahmen zu finden, die Verkehr und Lärm reduzieren.  
 
Dabei gilt es, auch eigene Gewohnheiten zu überdenken und sich mehr zu Fuß, dem 
Rad oder mit dem öffentlichen Nahverkehr zu bewegen. In Speyer werden zukünftig 
weitere wichtige Entscheidungen anstehen, die tatsächlich zu weniger motorisiertem 
Verkehr zur Abnahme von Lärm in der Innenstadt und den Stadtteilen führen. 
 
Die Autobahn A61 braucht einen neuen Lärmschutzbereich.  
 
Der Stadtteil Speyer- Nord ist enorm vom Verkehrslärm durch PKW und LKW am 
Tag und in der Nacht betroffen. 
 
Zusätzlich ist dieser Stadtteil dem Fluglärm ausgesetzt. Besonders an schönen 
Tagen erleben die dort wohnenden Menschen Fluglärm, von Maschinen, die über 
dem Speyerer Raum ihre Kreise drehen und damit einen langanhaltenden Lärm 
verursachen. 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
Irmgard Münch-Weinmann                  Johannes Jaberg 
(Fraktionsvorsitzende)                     (stv. Fraktionsvorsitzender)  
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